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>SA20
ANDI KISSENBECK'S
»CLUB BOOGALOO«
22.00 Uhr   € 12,-
Tony Lakatos (saxophone)
Andreas Kissenbeck (ham-
mond B3)
Torsten Goods (guitar)
Tobias Backhaus (drums)

Die Band Club Boogaloo wurde 2006
von dem Hammond-Organisten Andreas
Kissenbeck gegründete. Sie steht in der
langen Tradition des Orgeljazz. 
Der warme Sound der Hammond B 3,
Einflüsse aus Blues, Soul und Modern
Jazz sowie die Verwendung populärer
Grooves wie Shuffle, Funk und Boogaloo
sind das Markenzeichen. Sounds like
Harlem, sounds like a good time.
www.kissenbeck.org

>SO21
ANDI KISSENBECK'S
»CLUB BOOGALOO«
20.00 Uhr   € 10,-

>DI23
DANIEL
GUGGENHEIM
4-TETT
21.00 Uhr   € 10,-
Daniel Guggenheim (sax)
Wesley G. (guitar)
Rudi Engel (bass)
Axel Pape (drums)

>MI24
JAZZ SESSION
21.00 Uhr   € 5,-

>DO25
THE ACADEMIC
PROJECT
21.00 Uhr   € 8,-
Andreas Lehmann (alto- &
tenor-sax)
Bernhard Kießig (piano) 
Timothy Roth (bass)
Martin Standtke (drums)

Beim Studium an der Musikhochschule
Frankfurt haben sich die vier jungen
Musiker kennen gelernt und gründeten
im Oktober 2006 diese Band. 
Ausgehend von der Musik der 50er und
60er (John Coltrane, Wayne Shorter, 
Herbie Hancock), findet das Ensemble 
zu eigenen Interpretationen von Stücken
damaliger und heutiger Musiker. Dane-
ben bereichert es den aktuellen musikali-
schen Diskurs mit den Kompositionen
des Pianisten Bernhard Kießig um eine
eigene Stimme besonderer Emotionalität.

>FR26
NO LIVE MUSIC

»SWINGIN'-LATIN-
FUNKY« DANCENITE

22.00 -3.00 Uhr   € 5,-

>SA27
FRENCH
CONNECTION
22.00 Uhr   € 15,-
Nicole Metzger (vocal)
Rudi Engel (bass)
Jean-Yves Jung (piano)
Jean-Marc Robin (drums)
Marcel Löffler (Akkordeon)

Die Vollblutvocalistin Nicole Metzger
präsentiert mit ihrer Formation »French
Connection« das neue Programm 
»Hymne a l´ Amour«, bei dem sie den
Bogen zwischen Jazzstandards und
Chansons schlägt.
Als besonderen Gast hat sie den Akkor-
deonisten Marcel Löffler aus Straßburg
eingeladen, der als Musiker und Kompo-
nist gleichermaßen im Jazz, Chanson
und Tango zuhause ist. 
Er besticht durch seine Sensibilität, seine
unterschiedlichsten Klangfarben und sei-
ne hohe Improvisationskunst, die voller
Lebensfreude ist.

>SO28
SWING'S THE THING

SWINGSIZE
ORCHESTRA
20.00 Uhr   € 10,-
In Arrangements von Jens Hunstein
spielt die BigBand mitreißend Jump' n
Jive und Swing: Stücke von Ray Charles, 
Louis Prima, Joe Williams, Count Basie,
Duke Ellington, etc.      

VORSCHAU
11. März 2010
EARTH JAZZ AGENTS
Vincent Herring (as)
Anthony Wonsey (p), Richie Goods (b),
Joris Dudli (dm)

13. und 14. März 2010
John Ruocco & On The Corner
Trio
John Ruocco (clarinet, sax)
Bernhard Pichl (p)
Rudi Engel (b)
Jean-Paul Höchstetter (dr)

21. März 2010
Great Jazz from Prague
Trio Project
Jurkovic+Uhlir+Helesic

18. April 2010
Kevin Mahogany (vocal) &
Band
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JAZZKELLER FRANKFURT

Kleine Bockenheimer Str. 18a 

60313 Frankfurt am Main

Telefon 069/28 85 37

Mittwochs: Jam Sessions

Jeden Freitag: 

Swingin’-Latin-Funky Dancenite 

Konzertbeginn siehe Programm-

kalender, geöffnet eine Stunde davor 

(außer Freitags, da öffnen und

beginnen wir um zehn)
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27.02. NICOLE METZGER
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vocals & latin
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>SA13
TRIBUTE TO JIMMY & WES

WESLEY G. &
BAND
22.00 Uhr   € 12,-
Wesley G. (guitar) 
Jean-Yves Jung (organ) 
Jean-Marc Robin (drums)

Europa Klasse Gitarrist Wesley G.'s 
virtuoses Spiel ist an seine Vorbilder 
Wes Montgomery, George Benson und
Django Reinhardt angelehnt. In der 
klassischen Orgel-Triobesetzung trifft er
heute auf den französischen Orgel- (und
Piano-) virtuosen Jean Yves Jung.

>SO14
SALSAMANIA
QUINTETO
20.00 Uhr   € 12,-
Olvido Ruiz Castellanos - CUBA

(Lead Vocals)
Eva Tilly GERMANY/USA - (Piano,
Back Vocals)
Humberto Zaldivar CUBA -
(Trumpet)
Rafael Palacios ECUADOR -
(Bass, Back Vocals)
José Angel Barberena CUBA -
(Drums/Perc, Back Vocals)

dozent tätig ist. Osanah ist ein brillianter
Erzähler und Instrumentalist, ein 
Gitarrenbauer, der seine Instrumente
zum Teil selbst anfertigt. 
Angela ist ein typisches Beispiel für die
kulturelle Mischung, die Brasilien aus-
zeichnet. Als Tochter eines italienischen
Immigranten und einer Mineira indiani-
scher und afrikanischer Herkunft, wuchs
sie in der drittgrößten Stadt der Welt auf.
...und ihre Musik spiegelt das wieder: 
ein Nebeneinander von Folklore, Samba
und Shopping-Centern. 

>SO7
TONY OSANAH'S
RAICES DEL
MUNDO
20.00 Uhr   € 10,-

>DI9
EINMAL IM MONAT

JUNGE SZENE RHEIN / MAIN

PETER KLOHMANN
UND BAND
21.00 Uhr   € 5,-
Special Guest 
Torsten de Winkel (guit) & 
Claudia Henze (voc)
Kenn Hartwig (bass)
Simon Scheibel (drums)
Peter Klohmann (sax)

>MI10
JAZZ SESSION
21.00 Uhr   € 5,-

>DO11
HARD BOP TODAY

TONY LAKATOS
QUINTETT
21.00 Uhr   € 10,-
Axel Schlosser (trumpet, flgh)
Tony Lakatos (tenor-sax) 
Michael Flügel (piano)
Thomas Heidepriem (bass) 
Jean-Paul Höchstädter (dr)

>FR12
NO LIVE MUSIC

»SWINGIN'-LATIN-
FUNKY« DANCENITE

22.00 -3.00 Uhr   € 5,-
Jazzkeller's DJ night since 1989 
every friday (no livemusic)

Sklaven des Rhythmus«) bekannt, hat
sich in besonderer Weise dem »son
cubano«, anderen Salsa-Rhythmen und
dem Latin Jazz verschrieben.
Die Formation interpretiert in unver-
wechselbarem Stil Eigenkompositionen
von Bandleaderin und Pianistin Eva Tilly
und Klassiker der afro-karibischen Musik
ebenso temperamentvoll wie aktuelle
Hits; neben gefühlvollen Boleros verste-
hen sie sich mit ebensolcher Ausdrucks-
kraft auf schwungvolle Chachachas und
feurige Latin Jazztitel.

>MI17
JAZZ SESSION
21.00 Uhr   € 5,-

>DO18
HOT SWINGIN’ PIANO

JEAN-YVES JUNG
TRIO
21.00 Uhr   € 10,-
Jean-Yves Jung (piano)
Gautier Laurent (bass)
Jean-Marc Robin (drums)

Jean-Yves Jung begann als Autodidakt
mit dem Klavier. Während seines Physik-
studiums spielte er in verschiedenen
Jazzgruppen und entschloss sich nach
dem Abschluss, das Hobby zum Beruf 
zu machen. In Paris studierte er Arran-
gement und Orchestrierung unter 
Bojan Zulfikarpaçik...
Jean-Yves Jung ist seither mit vielen
bekannten Musikern auf allen Bühnen
der Welt unterwegs. Für mehr als 2 Jahre
hat er mit dem Birelli Lagrene Quartett
gearbeitet. Mit Billy Cobham's »Higher
Ground« ist er getourt und hat Aufnah-
men gemacht. Weitere bekannte Namen
sind Philip Catherine, Howard Alden, 
Orchestre Philharmonique de Strasbourg,
Dee Dee Bridgewater, Tony Lakatos,
Keith Copeland, Paris Jazz Big Band, 
Nat Reeves , Sylvain Luc...

>FR19
NO LIVE MUSIC

»SWINGIN'-LATIN-
FUNKY« DANCENITE

22.00 -3.00 Uhr   € 5,-

>MI3
JAZZ SESSION
21.00 Uhr   € 5,-
Jam-Session in Jazzkeller Klasse mit einer
professionellen Rhythmusgruppe als
Gastgeber:
Walter Haimann (piano)
Jonas Lohse oder 
Thore Benz (bass)
Giovanni Gulino (drums) 

>DO4
PIANO JAZZ

MATHIAS
SCHABOW TRIO
21.00 Uhr   € 8,-
Das Mathias Schabow Trio mit Uli 
Schiffelholz, Drums, Thore Benz, Kon-
trabass und Mathias Schabow, Klavier,
spielt Eigenkompositionen, die beein-
flußt sind von den Klaviertrios um Keith
Jarrett, Ahmad Jamal, Bill Evans und
Peter Erskine. Aber auch Songs aus dem
American Songbook werden interpre-
tiert. Stilistisch bewegt sich das Trio 
zwischen Modern Jazz und klassischer
Improvisation, immer die Kommuni-
kation im Blickfeld. 

>FR5
NO LIVE MUSIC

»SWINGIN'-LATIN-
FUNKY« DANCENITE

22.00 -3.00 Uhr   € 5,-
Jazzkeller's DJ night since 1989 
every friday (no livemusic)

>SA6
TONY OSANAH'S
RAICES DEL
MUNDO
22.00 Uhr   € 12,-
Tony Osanah (guit, flute, voc)
Brenda Vidal (acoustic guitar,
vocal)
Angela Frontera (percussion)

Tony Osanah, in Argentinien geboren,
vom Stamm der Calchaqui-Indianer,
spielte in früher Jugend in Rock´n Roll
Bands, desertierte vor der argentinischen
Armee und übersiedelte 1966 nach Sao
Paolo (Brasil), seiner zweiten Heimat.
In Sao Paolo traf Tony auf die Percussio-
nistin Angela Frontera und lernte durch
sie schließlich das Rhein-Main Gebiet
kennen und lieben, wo er inzwischen
auch an mehreren hessischen Schulen
und Universitäten als Lehrer und Gast-

FEBRUAR PROGRAMM

06./07. 02. TONY OSANAH/ ANGELA FRONTERA

Das Quintett, das sich aus dem »Orque-
sta Salsamanía« heraus formiert hat,
auch als »Los esclavos del ritmo« (»Die


